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Liebe Leserin, lieber Leser, 
dies ist nun schon der fünfte Gemeinde-

brief in der Corona-Zeit. Seit über einem 

Jahr leben wir immer mal wieder in irgend-

einer Art Ausnahmezustand. 

Um so erfreulicher ist es, dass genau in 

dieser Zeit in unserer Gemeinde kein Still-

stand herrscht. Ganz im Gegenteil: Wir pro-

bieren neue Formen für unseren Gottes-

dienst und das Kirchencafé, die eine oder 

andere Gruppe trifft sich virtuell… 

Andernorts müssen Gruppen aufgegeben 

werden, wir hingegen freuen uns über zwei 

neue Angebote: Die TeenLounge und den 

online Elterntreff. 

Und: Ostern 2021 fand statt - mehr dazu 

auch in diesem Gemeindebrief. 

Als Gemeinde sind wir auf einem neuen 

und guten Weg, mit den Herausforderun-

gen umzugehen. Verabschieden müssen 

wir uns wohl aber von der Vorstellung, 

dass es nach Corona wieder wie „früher“ 

sein wird.  

Aber wir gehen diesen Weg in Vertrauen 

auf Gott und wissen uns von ihm begleitet. 

Thomas Arlitt 
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Liebe Leserin. lieber Leser, 

während ich diese 

Zeilen schreibe sind 

wir noch mitten im 

Trubel rund um 

unsere diesjährigen 

Konfirmationen. 33 

Konfirmanden wer-

den dieses Jahr konfirmiert, weil letz-

tes Jahr coronabedingt keine Konfir-

mationen bei uns stattfinden konnten. 

2020 wird als das Jahr in unsere Ge-

meindegeschichte eingehen, in dem 

keine Konfirmationen stattfanden. 

Für mich ein Anlass meine eigene Kon-

firmation in Erinnerung zu rufen und 

mir die Frage zu stellen, welche Rolle 

sie auf meinem Glaubensweg gespielt 

hat. 

Ich wurde vor 

28 Jahren, am 

09. Mai 1993 

im Betsaal in 

Schloss Salem 

am Bodensee 

konfirmiert. 

Noch heute 

kann ich mich 

an die ange-

spannte Er-

wartung erin-

nern, die mit diesem Tag zusammen-

hing. Meinen Konfirmationsspruch 

durfte ich mir selber aussuchen. Er 

steht in Johannes 5,24: 

Wer mein Wort hört und glaubt dem, 

der mich gesandt hat, der hat das ewi-

ge Leben und kommt nicht in das Ge-

richt, sondern er ist vom Tode zum 

Leben hindurchgedrungen. 

Ich habe diesen Vers damals gewählt, 

weil es in ihm um Themen geht, die 

mir mit 14 Jahren wichtig schienen: 

Wort Jesu, Glauben, ewiges Leben. Ich 

dachte, dass die Frage nach dem ewi-

gen Leben doch die entscheidende 

Frage ist, denn wenn man das ewige 

Leben hat, dann hat man auch genü-

gend Zeit um die restlichen Fragen 

des Lebens und des Glaubens mit Gott 

zu klären. 

Auch heute erlebe ich es, dass unsere 

Konfirmanden ihren Konfirmations-

spruch mit sehr viel Sorgfalt und gu-

ten Überlegungen auswählen. Sie 

scheinen es heute zum Großteil noch 

genauso ernst zu nehmen, wie ich da-

mals.  

Im Nachhinein war meine Konfirmati-

on ein wichtiger Meilenstein auf mei-

nem Glaubensweg, doch ich war noch 

Glaubenssache 

Konfirmand  

Julian Albrecht 



lange nicht am Ziel. In mir hatte sich 

ein Glaubenspuzzle gebildet, das aus 

ganz verschiedenen Teilen bestand: 

Da waren Menschen, die mich mit 

ihrem Glauben beeindruckt und ge-

prägt haben, da waren kirchliche Ver-

anstaltungen und der Jugendtreff, 

besondere Orte und noch vieles mehr.  

Entscheidender als die einzelnen Ver-

anstaltungen für sich, war bei all dem 

vielleicht eher eine innere Sehnsucht 

in mir nach einem Gott, der mich 

sieht, der mich kennt und der mich 

liebt. Es gab Orte und Veranstaltun-

gen, bei denen diese Sehnsucht Nah-

rung fand und andere, wo ich vergeb-

lich danach suchte. 

Was sind die Wegmarken deines Glau-

bens und deine persönlichen Begeg-

nungen mit Gott und dem Glauben? 

Kennst du diese Sehnsucht nach Gott 

als Freund und Wegbegleiter auch? 

Wie war das damals bei dir, als du den 

Konfirmandenunterricht besucht 

hast? Hast Du diese Zeit für dich da-

mals ernst genommen? Wie ging es 

danach weiter?  

Vielleicht geht es dir dabei wie einem 

der beiden Söhne aus dem Gleichnis 

vom verlorenen Sohn (Vgl. Glaubens-

sache vom Gemeindebrief 2021/1). 

Der eine ging in die weite Welt hinaus 

und lies den (himmlischen) Vater hin-

ter sich, der andere blieb zwar bei sei-

nem Vater, wurde aber eng und ge-

setzlich. Der jüngere Sohn musste sei-

ne Scham überwinden, um den Weg 

zu seinem Vater zurückzufinden, der 

ältere Sohn seinen Stolz und seine 

Überheblichkeit. 

Scham, Stolz und Überheblichkeit sind 

Dinge, an denen wir alle auf unserem 

(Rück-)Weg zu Gott nicht vorbeikom-

men. Wir müssen uns dabei mit uns 

selbst auseinandersetzen, mit dem, 

was uns und anderen das Leben und 

Zusammenleben so schwer macht. 

Das erlebe ich auf meinem Glaubens-

weg bis heute, mal bin ich mehr der 

jüngere, mal der ältere Sohn aus dem 

Gleichnis. Das entscheidende aber ist, 

dass Gott dabei immer gleich und un-

veränderlich bleibt. Seine Arme blei-

ben geöffnet und sein Gesicht strahlt 

vor Freude bei jedem seiner Kinder, 

die den Weg zu ihm zurück finden. 

Ich würde mich freuen, wenn wir uns 

auf diesem Weg begegnen, wenn wir 

einander erzählen, was wir auf unse-

rem Glaubensweg mit Gott und sei-

nem Sohn Jesus erlebt haben, auch an 

Enttäuschungen. 

Herzliche Grüße 
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Glaubenssache 
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Aus dem Gemeindeleben 
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Aus dem Gemeindeleben 

...in Neuhausen 

Ostern 2021... 

...findet statt!! 

Nachdem wir letztes Jahre Ostern „ganz anders“ (nämlich fast gar nicht) erlebt 

haben, war vielen Gemeindemitgliedern klar: Dieses Jahr wird Ostern gefeiert! 

Und wie! Was hier alles von kreativen Menschen unter dem obigen Motto auf 

die Beine gestellt wurde, war ein echtes „Osterwunder“! Die folgenden Seiten 

können davon nur einen kleinen Bruchteil wiedergeben - lassen Sie sich dabei 

mitnehmen und noch einmal von der Osterfreude anstecken! 

Osterbäume 

...in Tiefenbronn 

...in Hamberg 

… in  
Steinegg 

Osterbastelschafe 
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Aus dem Gemeindeleben 

Auf der nächsten Seite geht 
es auf den Osterweg... 

Unsere  
Osterkerze 2021 

Ein kleiner Ausschnitt aus der Ostermauer 
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Aus dem Gemeindeleben 

Der neue Mittelpunkt im Schlosshof 
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Aus dem Gemeindeleben 
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Aus dem Gemeindeleben 

Je näher Ostern kam, um so spannen-

der wurde es, ob die Teens oder die 

Mitarbeiter:innen die Challenge ge-

winnen würden. Auf dem Spiel stand 

nicht mehr oder weniger als Wettein-

satz für jede:n Teilnehmer:in der Al-

tersgruppe 9 - 14 Jahre eine Packung 

Chips, wenn sie es schaffen sollten, 

dass der Trailer bis zum ersten virtuel-

len Zoom TeenLounge Treff am 

03.04.2021 auf der YouTube Plattform 

500 Mal geklickt werden sollte. Leider 

waren es dann nur um die 250 Klicks 

trotz 120 verteilter Einladungen. 

Schlecht für die Teens, gut für das 

Mitarbeiterteam... 

Keine Sorge, die nächsten Challenges 

wurden bereits gestartet. Um so er-

freulicher war, dass über 15 Teens 

beim ersten Zoom Treffen dann eifrig 

mit dabei waren. Neben einer ersten 

Kennenlernrunde, dem Spiel „Schere, 

Stein, Papier“, welches auch in Zoom 

prächtig funktioniert, gab es eine bib-

lische Geschichte zum barmherzigen 

Samariter. Diese Geschichte wurde als 

Kurzvideo von „Radieschenfieber“ mit 

Gemüse erzählt. 

Ja richtig gelesen, das ist komisch und 

zugleich spannend, die Geschichte mal 

ganz anders anschaulich zu hören. 

(Gerne selbst mal reinschauen: YouTu-

be - Radieschenfieber). 

Der zweite Termin am 24.04.2021 for-

derte zuerst mal Geduld, bis der Zu-

gang zu Zoom funktionierte. Endlich 

konnten dann die TeenLounge begin-

nen. Dieses Mal ging es nach der Be-

grüßung der neuen Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer darum, möglichst 

schnell Dinge zu holen, egal ob es ein 

Sieb, ein Lineal oder ein Geschwister-

chen war. (Ja richtig gehört äh gele-

sen). Da war ganz schön Action vor 

den Bildschirmen. Interessant war 

dann die biblische Geschichte zu Da-

niel und das anschließende Quiz, in 

welchem man schon nachdenken 

musste, wie die Freunde von Daniel 

hießen und welchen Verantwortung 

Daniel vom König übertragen bekam... 

Was war es nochmals Mundschenk?, 

Katzenbeauftragter? Oder Statthalter? 

Das Mitarbeiterteam Anna, David, 

Mareike, Noah, Kevin, Cedric, Chris-

topher und Maurice freuen sich be-
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Aus dem Gemeindeleben 

reits sehr auf das nächste TeenLounge 

Treffen am 08.05.2021 um 17:00 Uhr. 

Dazu gerne kräftig Teens im Alter von 

9 - 14 Jahren einladen. Den Zoom Link 

findet Ihr dann rechtzeitig vorher auf 

der Homepage der Kirchengemeinde.  

Noch mehr freuen wir uns dann da-

rauf, wenn auch richtige Treffen mög-

lich sind: Mit Lagerfeuer, Indiaka, Bas-

telrunden, Geländespielen, Filmaben-

den, Kochrunden,... 

Für das nächste Mal wird noch nicht 

so viel verraten. Wartet auf den Trai-

ler welcher auf der YouTube Plattform 

erscheint oder direkt in das TNL-

Treffen reinschnuppern. ;) Wir freuen 

uns auf Dich! 

Maurice Syring 

Im 14-tägigen Rhythmus wird ein On-

line Elterntreff angeboten. Eingeladen 

sind alle Eltern mit Babys / Kleinkin-

dern im Alter von 0 - 3 Jahren. Wir 

treffen uns jeden zweiten Montag um 

10:00 Uhr. 

Der gegenseitige Austausch steht bei 

unseren Treffen im Vordergrund. Au-

ßerdem gibt es einen Input zur Ermu-

tigung. Wir lernen neue Lieder, Spiele 

und Fingerspiele für und mit den 

Kleinsten kennen und probieren sie 

direkt mit ihnen aus. 

Wenn wir keinen Abstand mehr hal-

ten müssen, soll unser online Eltern-

treff eine Krabbelgruppe vor Ort wer-

den. Diese wird dann in den Räumlich-

keiten der evangelischen Kirche Mühl-

hausen stattfinden. Neben dem ge-

meinsamen Austausch soll dann der 

Fokus verstärkt auf dem Spielen und 

kreativen Aktionen mit den Kindern 

liegen. 

Durch die Pfingstfeiertage wird sich 

unser Treffen in dieser Zeit auf einen 

anderen Tag verschieben. Der Termin 

wird auf der Homepage zu finden 

sein. 

Vanessa Quass 

online Elterntreff 
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Unsere Gruppen und Kreise 

Bibelcafé 
 

Jeweils freitags um 9:30 Uhr,  
Ort wird kurzfristig bekanntgegeben 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 
 

------------------ 
 

Bau- & Gartenteam 
 

Normalerweise samstags am angegebenen Ort 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 
 

------------------ 
 

Frauenkreis Mühlhausen 
 

Jeweils donnerstags um 19:30 Uhr im Wasserschloss Mühlhausen 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 
 

------------------ 
 

TeenLounge 
 

Jeweils samstags um 17:00 Uhr 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 



Seniorentreff 
 

Jeweils mittwochs um 14:30 Uhr im Wasserschloss Mühlhausen 
 

Termine:  
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 
 

------------------ 
 

Männersache 
 

Jeweils donnerstags um 19:30 Uhr im Julius-von-Gemmingen-Raum  
im Wasserschloss Mühlhausen 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 
 

------------------ 
 

Ökumenische Frauengruppe „Atempause“ 
Mühlhausen  
 

Jeweils um 20:00 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum Mühlhausen (wenn 
nichts anderes angegeben) 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 
 

------------------ 
 

online Elterntreff 
 

Jeweils montags um 10:00 Uhr 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 
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Unsere Gruppen und Kreise 
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Unsere Gottesdienste 

Mai 2021 

02.05. 
Kantate 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Konfirmation III 

09.05. 
Rogate 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Konfirmation IV 

13.05. 
Himmelfahrt 

11:00 Uhr 
 

Zentraler Gottesdienst per Zoom 
 

16.05. 
Exaudi 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

23.05. 
Pfingstsonntag 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

30.05. 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 
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Unsere Gottesdienste 

Juli 2021 

04.07. 
5. Sonntag n. Trinitatis 

19:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

11.07. 
6. Sonntag n. Trinitatis 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

18.07. 
7. Sonntag n. Trinitatis 

09:00 Uhr 
Mühlhausen 

Konfirmation V 

 11:00 Uhr 
Mühlhausen 

Konfirmation VI 

25.07. 
8. Sonntag n. Trinitatis 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

Juni 2021 

06.06. 
1. Sonntag n. Trinitatis 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

13.06. 
2. Sonntag n. Trinitatis 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

20.06. 
3. Sonntag n. Trinitatis 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

27.06. 
4. Sonntag n. Trinitatis 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

Bitte beachten: Wo und wie die Gottesdienste tatsächlich 

stattfinden, entnehmen Sie bitte ein paar Tage vorher 

unserer Homepage oder den Ortsnachrichten! 
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seit Monaten liegt die Chormusik für 

Kinder und Erwachsene brach - wir 

haben aber die leise Hoffnung, dass 

wir uns vor dem Sommer wieder ein 

bisschen „in echt“ treffen können. 

So lange halten wir uns über Wasser 

mit Videotreffen oder Mails in die 

Runde. 

Schön war für die mitwirkenden Er-

wachsenen den gestreamten Gottes-

dienst singenderweise mitzugestalten: 

Es gehört ja - wie für die SängerInnen 

aus dem Musikteam - immer etwas 

Mut und Vorbereitung dazu, sich vor 

eine Kamera zu stellen und dann im 

Moment zu „funktionieren“. 

Immerhin waren Online-Konzerte im 

Januar und März möglich und wurden 

sehr gut angenommen, worüber wir 

uns sehr gefreut haben. 

Ebenfalls erfreulich ist, dass es durch 

die Übertragungstechnik jetzt Pla-

nungssicherheit für Konzerte gibt: 

Selbst wenn noch keine Besucher zu-

gelassen wären, kann man auf jeden 

Fall musizieren und das Konzert im 

Internet veröffentlichen - dem großen 

Einsatz des Filmteams sie hier noch-

mals herzlich gedankt! 

 

Das nächste Konzert - diesmal mit 

Violine und Orgel - steht unter dem 

Motto „Die Lerche schwingt sich in die 

Luft“ und wird am Pfingstsonntag auf-

genommen und gesendet. 

Ende Juli musizieren meine 

Frau und ich im Schlosshof 

zum Thema „Tanz“, und für 

die Zeit nach dem Sommer 

gibt es schon Pläne bis zum 

Jahresende: Neben dem 

Streaming hoffentlich mit 

Publikum vor Ort! 

 

Zum Sonntag Kantate be-

gann eine neue Musikreihe 

im Internet, zu finden unter auf der 

Homepage der ev. Kirche in Pforz-

Liebe Gemeindeglieder, 

Konzert vom 29.03.2021 hinter der Kamera 
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heim, oder auch auf der 

Mühlhausener Seite: https://

www.evkirche-pf.de/aktuell-

2/detail/nachricht-seite/

id/31927-neue-videoreihe-zu

-orgelmusik 

Die Orgel ist das „Instrument 

des Jahres 2021“. Als Bezirks-

kantor sehe ich es auch als 

meine Aufgabe, das faszinie-

rende Instrument den Zuhörern nä-

herzubringen. 

Sie ist ja eine große „Musikmaschine“, 

steht meist oben auf der Empore und 

ist daher oft schlecht begreifbar. Auch 

kann man den Organisten bei seinem 

Spielen oft nicht sehen.  

Deswegen sagt man ja auch oft „die 

Orgel spielt“, obwohl sie das alleine 

nicht kann! 

Aufgabe der Organistinnen und Orga-

nisten ist es, das Instrument lebendig 

zum Klingen zu bringen, damit die 

Musik berührt und Teil der Verkündi-

gung wird. 

In der neuen Reihe mit kleinen Video-

clips, die mit relativ einfacher Technik 

produziert sind, werde ich ganz unter-

schiedliche Stücke inhaltlich vorstellen 

und spielen. 

Begonnen hat es mit Bachs harmo-

nisch kühnem Choral „Allein Gott in 

der Höh sei Ehr“, ein Choralvorspiel zu 

Pfingsten schließt sich an. Die Samm-

lung wird nach und nach um weitere 

Clips erweitert. 

 

Ich freue mich, wenn Sie hineinschau-

en und -hören! 

 

Ihr Bezirkskantor Wolfgang Bürck 

Ausschnitt aus dem Konzert vom 29.03.2021 

Die beiden Konzerte aus der Kreuzkirche können auf 
YouTube genossen werden, zu finden in unserem  
YouTube-Kanal:  

https://www.youtube.com/channel/

UCHH4I2U4LmhY4_ekQ8OWRnA 



Schlussworte der 
badischen Unionsur-
kunde (1821) 
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Aus der Landeskirche 

Vor 200 Jahren wurde unsere Evange-

lische Landeskirche in Baden durch 

eine Union der evangelisch-

lutherischen und evangelisch-

reformierten Gemeinden gebildet. 

Wie kam es dazu? 

Der neue Staat Baden war durch terri-

toriale Umwälzungen vor und wäh-

rend der napoleonischen Zeit entstan-

den. Das Staatsgebiet verzehnfachte 

sich, zwei Drittel der Bevölkerung wa-

ren katholisch und das evangelische 

Drittel war zudem in lutherisch (v.a. 

im früheren Baden-Durlach) und in 

reformiert (v.a. in der Kurpfalz) ge-

trennt. 

Bereits vor den staatlichen Neuord-

nungen ab 1815 (Wiener Kongress) 

hatte man in Baden eine Fusion der 

Kirchenverwaltungen versucht; man 

wollte eine einheitliche evangelische 

Kirche für das ganze Territorium. Das 

Vorbild der protestantischen Unionen 

ab 1817 zum 300jährigen Reforma-

tionsjubiläum in anderen deutschen 

Ländern motivierte das moderne Bür-

gertum in der Kurpfalz, die Stimme für 

eine Union zu erheben. Man spricht 

deshalb von einer „Union von oben“ 

und „von unten“. 

Ab 1818 wurde die Unionsbildung sei-

tens der zuständigen staatlichen Be-

hörden vorbereitet. Als die Generalsy-

node am 2. Juli 1821 zusammentrat – 

  
  

200 Jahre 

Evangelische Landeskirche in Baden 

Die Union von 1821 
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Aus der Landeskirche 

sie bestand nahezu ausschließlich aus 

leitenden Geistlichen, Verwaltungsju-

risten und besitzenden Ständen –, war 

vieles gut vorbereitet: Ordnungen und 

Finanzen, eine Unionsurkunde mit der 

zwischen den evangelischen Konfessi-

onen heiklen Frage des Abendmahls. 

Man fand einen klug formulierten 

Kompromiss in der Einsicht, dass man 

nicht in der „Sache“ des Abendmahles 

getrennt sei, nämlich der Gemein-

schaft mit Christus, sondern lediglich 

in der jeweiligen Vorstellung. Man 

konnte sich gegenseitig gelten lassen 

und verabredete für die Zukunft nähe-

re Klärungen, etwa in Form eines Ka-

techismus – ein Jahrzehnt später gab 

es darüber heftigen Streit. Ende Juli 

1821 stimmte die Generalsynode für 

die Union, die zum Reformationsfest 

1821 in den Gemeinden im Gottes-

dienst vollzogen wurde. Fortan war 

man in Baden als Protestant schlicht 

„evangelisch“. Eine Staatskirche blieb 

man noch bis 1918. 

Hans-Georg Ulrichs 

Lesetipps:  

Georg Gottfried Gerner-Wolfhard, 

Kleine Geschichte des Protestantis-

mus in Baden, Karlsruhe 2013 

https://www.ekiba.de/html/content/

badische_kirchengeschichte.html 

www.unisono2021.de 

Ulrich Bayer/Hans-Georg Ulrichs 

(Hgg.), Erinnerungsorte des badischen 

Protestantismus, Neulingen 2020. 
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Aus dem Ältestenkreis 

Neu im Ältestenkreis 

Mein Name ist Regina 
Beck und ich bin vor fast 
genau 10 Jahren mit mei-
nem Mann von Rennin-
gen nach Tiefenbronn 
gezogen. Hier wohnen wir 
inzwischen mit unseren 
zwei Kindern. 

2015 wurde ich von einer Mitarbeite-
rin der Kinderkirche angesprochen, ob 
ich Zeit und Lust hätte, das Team zu 
unterstützen. Unwissend was auf 
mich zukommen wird habe ich die 
Aufgabe angenommen und es bereitet 
mir, auch aufgrund der tollen Teamar-
beit, bis heute viel Spaß mit den Kin-
dern über Gott und den Glauben zu 
sprechen. 

Zügig kamen die jährlichen Krippen-
spielvorbereitungen hinzu und so 
nach und nach lernte ich immer mehr 
Gemeindemitglieder kennen und war 
erstaunt, wieviel man gemeinsam er-
reichen kann.  

Gerade in der Corona Zeit wurde mir 
bewusst, was für eine tolle Gemeinde 
wir haben. Trotz Abstandsgebot ent-

standen viele neue Projekte in unter-
schiedlichsten Ausprägungen. Jeder 
konnte seine einzelnen Stärken ein-
bringen und im Team wurde dann al-
les zusammengeführt. Die Pandemie 
hat mir noch einmal die tolle Gemein-
schaft in unserer Gemeinde aufge-
zeigt. 

Deshalb habe ich mich bei der Nach-
wahl für das Amt des Ältesten aufstel-
len lassen. Ich finde es sehr interes-
sant, was hinter den „Kulissen“ alles 
stattfindet. Dabei möchte ich mein 
Wissen, meine Sicht der Dinge und 
meine Erfahrung gerne in das Ge-
meindeleben einbringen. Hierbei füh-
le ich mich auch ein wenig als Sprach-
rohr der jüngeren Familien aus Tiefen-
bronn. Inzwischen habe ich bereits an 
mehreren Sitzungen teilgenommen 
und dabei auch viele neue Themen 
kennengelernt. Ich lerne jedes Mal 
noch dazu und es ist toll, dass wir 
„Neuen“ so herzlich aufgenommen 
wurden. 

Ich freue mich auf die kommende Zeit 
und die Herausforderungen. 

Seit mehr als einem Jahr sind wir nun im Amt, fünf gewählte Kirchenälteste zu-
sammen mit unserem Pfarrer. Drei Stellen im Ältestenkreis blieben bei der 
Wahl im November 2019 leider unbesetzt. Seit März diesen Jahres sind wir nun 
vollständig: Drei neue Älteste komplettieren nun durch Nachwahl das Leitungs-
gremium unserer Pfarrgemeinde. Darüber sind wir sehr froh und dankbar! 

Nachfolgend stellen sich die drei „Neuen“ selber vor: 
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Aus dem Ältestenkreis 

Mein Name ist Ruth 
Steininger, ich lebe 
mit meiner Familie in 
Neuhausen und bin 
seit vielen Jahren in 
der Gemeinde in un-

terschiedlichen Bereichen aktiv. So-
wohl mit Kindern und Jugendlichen als 
auch in Erwachsenengruppen bringe 
ich mich ein, und auch die Musik in 
unseren Gottesdiensten und in der 
Gemeindearbeit mitzugestalten, 
macht mir sehr viel Freude.  

Als der Ältestenkreis um weitere Mit-
arbeiter bat, fühlte ich mich angespro-

chen. Es ist mir wichtig, dass unsere 
Gemeinde lebendig bleibt und wach-
sen kann und wir gemeinsam auf dem 
Weg Gottes Wirken in unserer Mitte 
erleben.  

Es freut mich sehr zu sehen, dass 
Corona unsere Gemeinschaft keines-
wegs geschwächt hat, sondern dass so 
viel Schönes und Gutes geschieht. 
Hier möchte ich mit dem Ältestenkreis 
Verantwortung tragen, dass wir auf 
diesem Weg weitergehen. Bitte spre-
chen Sie / sprecht mich an, wenn es 
Ideen, Sorgen oder Fragen gibt, die 
unser Gemeindeleben betreffen! 

Mein Name ist Christopher Hofheinz, 
ich bin 25 Jahre alt und wohne zusam-
men mit meiner Frau in Hamberg. Ich 
habe Luft- und Raumfahrttechnik stu-
diert und leite derzeit ein Hardware 
Entwicklungsteam. Als Hobbypilot 
verbringe ich meine Freizeit am liebs-
ten in der Luft und verbinde dies mit 
verschiedenen Ausflügen in ganz 
Deutschland. 

Schon seit ich Ende 2018 nach Ham-
berg gezogen bin, besuche ich die 
Gottesdienste der Gemeinde Mühl-
hausen. Als dann jedoch aufgrund von 
Corona die Präsenzgottesdienste aus-
fielen, habe ich zusammen mit ein 
paar anderen Gemeindemitgliedern 
das Filmteam gegründet. Hierbei gab 

es dann schon die 
ersten Berührungs-
punkte mit dem be-
stehenden Ältesten-
kreis. Als das Thema 
Nachbesetzung des 
Ältestenkreises 
aufkam, wusste ich 
schnell, dass ich mich dieser Heraus-
forderung gerne stellen möchte. Es 
freut mich, wenn ich mich mit meinen 
Ideen einbringen und so das Gemein-
deleben mitgestalten kann. Es ist mir 
wichtig, dass auch junge Leute zur 
Mitarbeit und Mitgestaltung motiviert 
werden. Außerdem freue ich mich 
immer wieder über offene Gespräche 
zu Glaubensthemen und grundlegen-
den Glaubensfragen. 
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Aus dem Gemeindeleben 
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Kasualien 

Taufen / Trauungen 
 

 

 

 

 

 

Beerdigungen 
 

 

Hinweis auf das Widerspruchsrecht von Gemeindegliedern gegen die Ver-
öffentlichungen der Amtshandlungsdaten im Gemeindebrief (§ 11 DSVO) 
In unserem Gemeindebrief veröffentlichen wir regelmäßig kirchliche Amts-
handlungen (Kasualien) von Gemeindemitgliedern. Sofern Sie mit der Ver-
öffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sind, können Sie Ihren Wider-
spruch schriftlich oder mündlich im Pfarramt erklären. 

Die Namen und Daten finden Sie 

ausschließlich in der Print-Version 

unseres Gemeindebriefes! 
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Geburtstage 

Die Namen und Daten finden Sie 

ausschließlich in der Print-Version 

unseres Gemeindebriefes! 
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Geburtstage 

Die Namen und Daten finden Sie 

ausschließlich in der Print-Version 

unseres Gemeindebriefes! 



Pfarrer Julian Albrecht 
  07234/9451996 eMail: julian.albrecht@kbz.ekiba.de 
Pfarramt Sandra Benson-Knapschinski 
 Würmtalstraße 23, 75233 Tiefenbronn-Mühlhausen 
  07234/4254 eMail: muehlhausen@kbz.ekiba.de 
 Bürozeiten:   Mo., Mi., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr,  
   Do. 16:00 - 18:00 Uhr 
Homepage www.eki-muehlhausen.de 
 

antor Wolfgang Bürck 

  07231/51277  eMail: wolfgang.buerck@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner vor Ort 

 Mühlhausen Frau Gockeler  07234/7772 

 Lehningen Frau Klug  07234/7661 

 Tiefenbronn Frau Klink  07234/980535 

 Hamberg Frau Sickinger  07234/7641 

 Neuhausen Herr Arlitt  07234/981372 

 Steinegg Frau Gerlich  07234/6322 
 

Ältestenkreis Vorsitzende Frau Didio  07234/5278 

 Stellvertreter Pfarrer Albrecht  07234/9451996 
 

Kontaktpersonen Besuchsdienst Frau Gockeler  07234/7772 
 
Spendenkonto Evangelische Pfarrgemeinde Mühlhausen, 
 Konto 447 579, Sparkasse Pforzheim Calw, BLZ 666 500 85 
 IBAN: DE26 6665 0085 0000 4475 79  
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  Würmtalstr. 23, 75233 Tiefenbronn-Mühlhausen 
 Redaktion: Thomas Arlitt (ViSdP), Gabi Arlitt, Julian Albrecht 
 Anschrift Redaktion: über das Pfarramt 
 Druck: GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen 
 Erscheinungsweise: vierteljährlich 
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 www.gemeindebrief.de: S. 14, 22, 28 
 Bad. Landeskirche: S. 18, 19 
 Die Osterbilder auf den Seiten 6 - 9 stammen von verschiedenen Gemeinde-

gliedern, die ihre Bilder gern zum Abdruck zur Verfügung gestellt haben. 

Kontakt zur Gemeinde 

26   Gemeindebrief 2/2021 



Gemeindegruppen 
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Angebote für Kinder und Jugendliche  
online Elterntreff Fr. Quass  

14-tägig, montags, 10:00 Uhr 

Kinderkirche Fr. Albrecht 07234/9451996 

einmal im Monat, samstags, 10:00 - 12:00 Uhr, Kreuzkirche/Wasserschloss  

Jungschar  
zur Zeit leider kein Angebot 

TNL TeenLounge Hr. Syring  

14-tägig, Samstag, 17:00 Uhr 

Konfisport Hr. Rössle 0162/8953867  

freitags, 17:00 - 18:45 Uhr, Tiefenbronn Gemmingenhalle  
   

Angebote für Erwachsene und Senioren  
Frauenkreis Fr. Jenkins 07234/7237 

einmal im Monat, donnerstags, 19:30 Uhr, Wasserschloss  

Ökum. Frauengruppe „Atempause“ Fr. Benzinger 07234/8027 
einmal im Monat, mittwochs, 20:00 Uhr, Kath. Gemeindezentrum Mühlhausen  

Männersache Hr. Didio 07234/5278 

einmal im Monat, donnerstags, 19:30 Uhr, Wasserschloss  

Bibelcafé Fr. Albrecht 07234/9451996 

zweimal im Monat, freitags, 9:30 Uhr Ort siehe Gruppen + Kreise  

Alpha-Abend Pfr. Albrecht 07234/9451996 
einmal im Monat, freitags, 19:00 Uhr, Wasserschloss  

Gemeindegebet Pfr. Albrecht 07234/9451996 

14-tägig, dienstags, 20:00 Uhr, Wasserschloss  

Garten- und Bauteam Hr. Slabke 07234/945260 

einmal im Monat, samstags nach Absprache  

Redezeit Fr. Steininger 07234/9590742 
14-tägig, sonntags nach dem Gottesdienst in Mühlhausen  

Seniorentreff Fr. Galle 07234/8177 

einmal im Monat, mittwochs, 14:30 Uhr, Wasserschloss  
   

Kirchenmusikalische Angebote  
Kinderchor Hr. Bürck 07231/51277 

dienstags, 16:00 - 16:45/17:00 Uhr, Wasserschloss  

Band Bluish Hr. Wolff 0173/3142812 

montags, 18:30 - 19:45 Uhr, Verbandsschule im Biet, Steinegg  

Singkreis Hr. Bürck 07231/51277 
montags, 20:00 - 21:30 Uhr, Wasserschloss  




